
Das	Ziel	der	Agenda	2030,	unsere	Welt	zu	einem	nachhaltigem	System	transformieren,	
klingt	toll.	Doch	was	hat	das	mit	dem	Römerland	Carnuntum zu	tun?

Mit der Agenda 2030 für Nachhaltige Entwicklung haben sich die 193 UNO-
Mitgliedsstaaten verpflichtet, 17 Ziele für Nachhaltige Entwicklung (SDGs) bis zum Jahr
2030 umzusetzen. Welche Bedeutung hat das für die Bevölkerung in unseren Städten
und Gemeinden? Wo liegen die

Potentiale	und	Hindernisse	bei	der	Umsetzung	der	Agenda	2030	
für	Nachhaltige	Entwicklung im	Römerland	Carnuntum

Einladung
Workshop:

Datum: Mo,	18.	Juni	2018,	19:00-21:00	Uhr

Ort: HAUS	RÖMERLAND	CARNUNTUM
2460	Bruck	an	der	Leitha,	Fischamenderstraße 12

Potentiale und Hindernisse?
Und: Wer trägt die Ver-
antwortung, eine Veränderung
in Gang zu setzen?
Im Workshop werden diese
Fragestellungen aufgeworfen.
Nach kurzen Impulsen zu den
SDGs gibt es kleine
Gesprächsrunden.

Die	Teilnahme	ist	kostenlos.	– Es	können	max.	16	Personen	teilnehmen.	

Um	Anmeldung	wird	gebeten	unter	club-anmeldung@roemerland-carnuntum.at

Der	Workshop	ist	eine	Initiative	von	Oikodrom (www.oikodrom.org)	
im	Rahmen	des	Projekts	ZUKUNFTSKARAWANE (www.oikodrom.org/zukunftskarawane)	
- gefördert	durch	die	Agentur	für	Österreichische	Entwicklungszusammenarbeit	(ADA)	und	

von	der	Kulturabteilung	im	Amt	der	NÖ.	Landesregierung.

Römerland	Carnuntum wurde	zum	Mittun	eingeladen.

Eingeladen	sind	alle,	die	sich	gerne	grundsätzlich	und	kreativ	mit	Themen	der	
Nachhaltigkeit	beschäftigen.	Ein	Schwerpunkt	der	Zukunftskarawane	ist	die	Umsetzung

künstlerischer	Projekte	zu	den	SDGs	in	interessierten	Gemeinden,	u.a.	in	Zusammenarbeit	
mit	der	Universität	Wien und	der	Universität	für	angewandte	Kunst	Wien.	

„Nachhaltigkeit	einmal	anders“	könnte	als	Motto	der	Zukunftskarawane	stehen.


